
Zeitspiel bei DM  

Bei der diesjährigen DM Doublette in Rastatt wurde gemäß eines Präsidiumsbeschlusses erstmals in 

den Vorrunden auf Zeit gespielt.  

Hierdurch sollte die Veranstaltung zeitlich besser planbar werden, zu lange Wartezeiten zwischen den 

Spielen der ersten Runden sollten vermieden und die zeitliche Belastung auch des 
Turnierleitungspersonals begrenzt werden. Durch diese Maßnahme wollten wir versuchen, die 

arbeitsrechtlich gebotene maximale Arbeitszeit von zehn Stunden pro Tag einzuhalten.  

Leider sind bei der Kommunikation dieser Maßnahme Fehler passiert, durch die die Spieler diese 

Information zu spät oder gar nicht erhalten haben.  

Der zeitliche Ablauf:  

• Am 18. März hat das Präsidium des DPV auf Vorschlag des DM-Teams die Einführung des 
Zeitspiels aus den oben genannten Gründen beschlossen.  

• Am 4. April wurden die Präsidenten der Landesverbände im Rahmen der jährlichen 
Vorabinformation über die Planung für die Saison 2023 informiert; Text wie folgt: 
„Neu ab der Saison 2023!! 
Die Vorrundenspiele (Poulespiel 1 / Poulespiel 2 / Barrage ) werden mit Zeitbegrenzung 
gespielt. (DPV Präsidiumsbeschluss vom 19.03.2023)“  

• Leider haben dieses mail aufgrund eines Schreibfehlers bei der mailadresse (dbbpv.de statt 
bbpv.de) nur neun von zehn Landesverbänden erhalten.  

• Die Weiterleitung in den einzelnen Landesverbänden erfolgte nicht entsprechend den 
Erwartungen.  

• Am 13. Mai ist dann der Vorbericht zur DM erschienen, in dem die Regelung auch vom DPV 
der Öffentlichkeit mitgeteilt wurde – erst dann begannen die Rückmeldungen an den DPV.  

Wir werden den Kommunikationsprozess durchleuchten und verbessern, um zukünftig Fehler zu 
vermeiden, besonders den Verteiler für unsere Kommunikation werden wir den Strukturen der 

Landesverbände anpassen. 

Gleichzeitig wollen wir eventuelle Änderungen früher kommunizieren, damit sich alle Beteiligten 

möglichst mit mehreren Monaten Vorlauf auf neue Gegebenheiten einstellen können.  

Nach Absprache mit den Landesverbänden vom 06.06.2023 wurde nun folgende Vorgehensweise für 

die anstehenden deutschen Meisterschaften beschlossen 

• Es gibt kein Zeitspiel  
• Meldung der Teams inkl. Athletenvereinbarung möglichst Freitag durch die Chefs d'Equipe. 
• Auf die Einhaltung der Minutenregelung wird verstärkt geachtet  
• Es wird darauf geachtet dass sofort gemeldet wird  
• Die Barrage wird zügig weitergespielt  

Abschliessend ein Statement vom Präsidenten: 

Die Doublette DM hat uns gezeigt, dass ein faires Miteinander unter den Sportlern in Deutschland 

herrscht. Das haben wir auch in Ton und Bild belegen können. Vielen Dank hierfür. 

Allerdings gibt es noch Verbesserungspotenzial im Bereich Einschreibung, Meldung von Ergebnissen, 

einheitlichem Auftreten der Teams und Getränkeauswahl. Hierzu wird es zusammen mit den 

Landesverbänden in Kürze erneut Gespräche geben.  

Auch wünschen wir uns einen respektvollen und fairen Umgang miteinander. Wir sind beim DPV über 

50 ehrenamtlich aktive Mitglieder. Viele davon sind bei den DM in unterschiedlichen Funktionen im 
Einsatz. Insbesondere unser DM-Team leistet hervorragende Arbeit und ist sowohl vor als auch nach 

den Begegnungen aktiv. Hier nochmals ein Dank an alle! 

 

Allez les Boules  

Mischa 


